
ViSdP Stephan Stadlbauer, c/o EineWeltLaden, Gustavstr. 31, 90762 Fürth 
Origiial Park(ing) Day concept by Rebar. www.rebargroup.org 

 
 

Fürth macht mit beim weltweiten Parking Day! 
 
Liebe Fürtherinnen und Fürther, 
 

am 14. September geben wir der Fürther Freiheit wieder ein menschengerechtes 
Gesicht! 
 

An diesem Freitag beteiligen wir uns von 15.00 bis 18.00 Uhr am Parking Day! 
 
Wir zeigen, wie öffentlicher Raum besser genutzt werden kann und kritisieren, wie viel 
Fläche dem Autoverkehr eingeräumt wird. 
 
Fürth scheint uns im besonderen Maße der Idee der autodominierten Stadt aus den 60iger 
Jahren verhaftet. Wir halten es für nicht zeitgemäß, den größten innerstädtischen Platz, 
abgesehen von besonderen Events, nur als Abstellfläche für PKWs zu nutzen! In Nürnberg 
käme niemand auf die Idee, den Hauptmarkt zum Großparkplatz umzufunktionieren. Andere 
Städte streben an, Autos aus der Innenstadt zu verbannen. In Fürth wird genau das Gegenteil 
gemacht. 
 
Die bereits geplante erhebliche Reduzierung von Parkplätzen auf der Freiheit wurde durch 
einzelne Geschäftsleute über eine einflussreiche Wirtschaftslobby im Stadtrat wieder 
rückgängig gemacht. Wir plädieren dafür, PKWs vollständig von der Freiheit zu verbannen! 
Stattdessen sollte die Platzgestaltung in einem Ideenwettbewerb ausgeschrieben werden.  
 

Wir möchten mit dem Parking Day eine Neugestaltung der Freiheit anstoßen. 
 
Den Vorstoß aus dem Baureferat, wenigstens einen Teil der Freiheit als Freizeitfläche 
umzugestalten bewerten wir als einen, wenn auch zu zaghaften Schritt in die richtige 
Richtung. Wir sehen diese Initiative auch als Erfolg unserer Aktivität vom letzten Jahr! Wir 
bleiben weiter auf der Freiheit aktiv, um präventiv gegen einen abermaligen Schritt rückwärts 
vorzugehen, aber auch weil wir wollen, dass die ganze Freiheit von einem öden Parkplatz in 
eine attraktive Freizeitfläche umgewandelt wird. 
 
Darüber hinaus fordern wir angesichts der Klima- und Gesundheitsschäden durch den 
Autoverkehr  von den Verantwortlichen, beim gesamten innerstädtischen Verkehrskonzept 
umzudenken! 
 



 
 

Wir laden Sie herzlich ein, sich am 14.09. von 15 bis 18 Uhr an der 
„Eroberung der Freiheit“ 

aktiv zu beteiligen! 
Ein Liegestuhl, vielleicht noch eine Topfpflanze, und ein Parkplatz ist besetzt! 

Vielleicht haben Sie auch noch andere Ideen! 
 

Mit Musik und Theater unterstützen uns 
 

Siggi und Cordelia von „6 auf Kraut“ 
The Devils Dandy Dogs 

Sunday Morning Orchestra 
 

Es lädt ein ein breites Bündnis aus unterschiedlichen Initiativen und Personen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 

 Die Freiheit nehmen wir uns wieder.  
Die Stadt den Menschen nicht den Autos! 

 
 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 


